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Herren 3. Kreisklasse

TTV 1960 Selters III : SG Wolferborn IV 
Freitag, 24.09.2021, 20:15 Uhr

Schrader fixiert zwei Punkte für den TTV 1960 Selters III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTV 1960 Selters
III im Spiel der Herren 3. Kreisklasse gegen die SG Wolferborn IV beschreiben, der schon nach 1,5
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 31:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ausreichend
spielerische Mittel hatten Dreis / Haller letztlich an der Hand, um Frank / Appel zu dominieren, somit
stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Fahrenbruch / Schmid und Landmann / Grunewald, ehe sich die Gastgeberinnen mit 11:9,
11:4, 8:11, 10:12, 11:5 durchsetzen konnten. Schrader / Besemer hatten gegen Lück / Krause bei
ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Patrick Fahrenbruch machte mit Lara
Grunewald bei seinem Sieg in drei Sätzen was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Wie
deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass dem Verlierer dieses Spiels im gesamten
Match nur 7 Punktgewinne gelangen. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Björn Landmann
war nachfolgend wiederum Bernhard Schrader, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Landmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
1 an der Reihe. Keine Chance ließ hingegen Marcus Schmid derweil beim 11:4, 11:4, 11:5 seinem
Gegner Lukas Lück. 16:14, 7:11, 11:7, 6:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Darvin
Dreis und Dietmar Frank den letzten Ballwechsel spielten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Dreis zu Ende ging. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Hubert Haller gegen Milena Appel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:8, 9:
11, 11:8 nicht verloren. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Jannik Krause fand Lars Besemer von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler in
die Box. 2:3 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Patrick Fahrenbruch und Björn
Landmann sich am Tisch gegenüber standen. Kurzen Prozess machte Bernhard Schrader beim 11:
9, 11:1, 11:8mit Lara Grunewald bei einem nie gefährdeten Sieg. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV 1960 Selters III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG Bauernheim IV am 01.10.2021 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team der SG Wolferborn IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 01.10.2021
gegen den TTC Florstadt V erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 TTV 1960 Selters III

Doppel: Dreis / Haller (1), Fahrenbruch / Schmid (1), Schrader / Besemer (1) 
Einzel: P. Fahrenbruch (1), B. Schrader (1), M. Schmid (1), D. Dreis (1), H. Haller (1), L. Besemer (1) 

 SG Wolferborn IV
Doppel: Landmann / Grunewald (0), Frank / Appel (0), Lück / Krause (0) 
Einzel: B. Landmann (2), L. Grunewald (0), D. Frank (0), L. Lück (0), J. Krause (0), M. Appel (0)
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